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Landschaftspark Bodensee-Oberschwaben

Der Landschaftspark als regio-
nales Entwicklungskonzept

Der Verdichtungsraum Friedrichsha-
fen-Ravensburg-Weingarten ist ein 
Raum mit einer anhaltenden dyna-
mischen Entwicklung. Steigende Be-
völkerungszahlen, wirtschaftliches 
Wachstum und eine stetige Zunah-
me der Siedlungs- und Verkehrsfl ä-
chen zeigen, dass Stagnation in die-
sem Raum ein Fremdwort ist. 
Das Landschaftspark-Konzept wurde 
zusammen mit der Bevölkerung und 
den kommunalen Verwaltungen ent-
wickelt. Durch seinen kommunikati-
ven Ansatz und die Projektorientie-
rung des Planungsansatzes wurden 
die planerischen Aspekte zu einem 
Regionalmanagement ausgeweitet. 
Der klassische planerische Ansatz – 
Analyse, Leitbild, Konzept – wird hin-
sichtlich der inhaltlichen Breite (z.B. 
Kunst, Kultur, Wirtschaft, Gastrono-
mie), der Beteiligung der Akteure 
(z.B. Forum Landschaftspark) in al-
len Phasen, der Projektorientierung 
der Maßnahmen (z.B. Schussenent-
wicklung, Kulinarien) sowie insbe-
sondere auch durch die direkte Um-
setzung von Maßnahmen erweitert.

Analyse

Zusammen mit den Akteuren im 
Landschaftspark Bodensee-Ober-
schwaben wurde eine umfassende 

Raumanalyse erstellt. Die vielfältigen 
Ergebnisse der Analyse haben im 
Planungsprozess immer wieder zu 
„Aha-Erlebnissen“ geführt. Gemein-
sam mit den Stadtplanern und Bür-
germeistern wurden die Stärken und 
Schwächen des Raumes erarbeitet. 
Ein interdisziplinär zusammen-
gesetztes Expertengremium „Forum 
Landschaftspark“ hat ein Leitbild für 
den Landschaftspark erarbeitet.
Vier Schwerpunktthemen wurden 
vertieft untersucht:
• Flußauenentwicklung der Schus-

sen, als Hauptader des Land-
schaftsparks

• ‚Drumlin-Land‘ - Landwirtschaft 
und Erholung im Verdichtungs-
raum 

• Naherholung und Wege 
• Waldentwicklung im Landschafts-

park

Das Konzept - Rahmen einer 
nachhaltigen Entwicklung des 
Landschaftsparks
Mit einem umfassenden planeri-
schen Set wird vor diesem Hinter-
grund ein Blick in die Zukunft und die 
Möglichkeiten einer Umsetzung auf-
gezeigt. Die Entwicklungsvorstellun-
gen stellen die wichtigsten Punkte 
für eine nachhaltige Entwicklung her-
aus, zeigen dabei das Machbare auf 
und fordern nicht Unerreichbares.
Das Entwicklungskonzept stellt eine 

Leitorientierung für die Umsetzung 
dar und besteht aus einem überge-
ordneten Rahmen, der Leitlinien ei-
ner nachhaltigen räumlichen Ent-
wicklung aufzeigt, Aussagen zu Wirt-
schaft und Arbeit trifft, die zukünftige 
regionale raumplanerische Struktur 
skizziert und auch Vorschläge zu Or-
ganisation, Marketing, Kommunika-
tion und Zusammenarbeit unterbrei-
tet. Dieser Rahmen stellt das Gerüst 
für die zukünftige Raumentwicklung 
dar, in dem sich der Umsetzungs-
baukasten mit Maßnahmen, Projek-
ten, Aktionen einbinden und natür-
lich auch messen lassen muss. Mit 
Hilfe von Indikatoren - wie z.B. die 
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Den Landschaftspark erlebbar machen - Umsetzungsprojekte

Länge der Landschaftsparkwege in 
den Landschaftsparkachsen - wird 
der Fortschritt der Umsetzung auf-
gezeigt.
Die Akteure sollen mit Hilfe der 
Landschaftsanalyse, der aufgezeig-
ten Tendenzen und Entwicklungsal-
ternativen sowie der Fallstudien in 
die Lage versetzt werden, in ihrem 
Verantwortungsbereich und inner-
halb des gemeinsam festgelegten, 
übergeordneten Rahmens zu einer 
nachhaltigen, umweltverträglichen 
Ausrichtung und Gestaltung der 
Raumentwicklung zu gelangen. 

Das gemeinsam mit allen Projekt-
partnern entwickelte Gesamtkonzept 
defi niert die räumlichen und inhaltli-
chen Handlungsschwerpunkte und 
ist damit Grundlage und der über-
geordnete Rahmen für den Umset-
zungsbaukasten. Das Konzept zeigt 
abgestimmt auf, welcher Rahmen 
einzuhalten ist und welche Maßnah-
men ergriffen werden sollten, um ei-
ne nachhaltige und attraktivitätser-
haltende und -steigernde Raument-
wicklung im Verdichtungsraum Fried-
richshafen-Ravensburg-Weingarten 
zu erreichen. Damit ist es aber auch 
Vorlage für die im Rahmen der Regi-
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onal- und Bauleitplanung zu treffen-
den Festlegungen, die so auf einer 
gemeinsamen konzeptionellen Basis 
stehen können.

Die Chancen einer geordneten 
nachhaltigen Entwicklung für 
den Landschaftspark
Mit einem zweieinhalb Jahre dau-
ernden Planungsprozess wurde der 
Landschaftspark konzeptionell entwi-
ckelt, einzelne Maßnahmen wurden 
direkt umgesetzt. Die politische Len-
kungsgruppe hat den Projektverlauf 
refl ektiert und beschlossen, die wei-
tere Umsetzung des Ansatzes zu for-
cieren.

  STÄRKEN                CHANCEN

SCHWÄCHEN           KONFLIKTE

LANDSCHAFTSPARK-KONZEPTION

AKTIONSPROGRAMM
EMPFEHLUNGEN UND PRIORIÄTEN
MANAGEMENT UND ORGANISATION 

LUPEN
MODELL-
BEISPIELE

ZUKUNFTSWERKSTATT
SZENARIEN DER ENTWICKLUNG

MASSNAHMEN

SACHINHALTE,
RÄUMLICHE AUSSAGEN
UND KONZEPTE

SACHINFORMATIONEN,
BETEILIGUNG DER 
AKTEURE

BESTANDSANALYSE

GRUNDINFORMATIONEN UND 
EINSCHÄTZUNGEN
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LEITBILD UND LEITLINIEN

STRATEGIEN UND ZIELE

GESAMTRÄUMLICHE
ENTWICKLUNGSKONZEPTION

SCHWERPUNKTTHEMEN

Aufbau des Projektes


